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über die 6. Sitzung des Jugend-, Sport-  und Kulturausschusses der Gemeinde Gyhum am Dienstag, dem 

19.11.2019, 15:00 Uhr, Villa Freudenthal, Besprechungsraum I, Lindenstraße 6, Zeven. 

 

Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 

Vorsitzende Michaela Holsten  

Ausschussmitglieder 

Ratsfrau Susanne Dörfler  

Ratsherr Rolf Höhns Vertretung für Herrn Lars Rosebrock 

Ratsfrau Sylvia Hübner  

Ratsherr Kai Krischker  

Ratsfrau Stefanie Schwerdt  

Ratsherr Oliver Stahnke  

Hinzugewählte/r 

Frau  Jessica Asendorf  

Frau  Julia Brunkhorst  

Verwaltung 

Gemeindedirektor i.A. Ralf Cordes  

Protokollführerin Anja Dohrmann  

Kita-Leitung Angelika Felsch  

Stellv. Fachbereichsleiter Sebastian Kluge  

Kita-Leitung Bianca Meinke  

 

Abwesend: 

Ausschussmitglieder 

Ratsherr Lars Rosebrock  

 

 
Öffentliche Sitzung 

 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 

 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 15.00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwe-

senheit und die Beschlussfähigkeit fest.  

 
        

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Beratungspunkten 

in nichtöffentlicher Sitzung 

 
Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.  

 
        

3. Bericht 

 
a) Herr Cordes erläutert die Belegungssituation in den Kitas der Gemeinde Gyhum zum November 

2019 (Stand 29.10.19): 

 

Kita Gyhumer Bergwichtel - Kindergarten 

Genehmigte Plätze Belegte Plätze Freie 
Plätze 

Nachrücker 

25 25 0  
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Kita Auewald 

Genehmigte Plätze Belegte Plätze Freie 
Plätze 

Nachrücker 

25 (Reduzierung U3 
= 22 Plätze) 

22 – davon 3 Plätze 
U3 

0 evtl. 1 Wechsel aus Sprach-
heilkiga 02/20 

 

Kita Löwenzahn 

Genehmigte Plätze Belegte Plätze Freie 
Plätze 

Nachrücker 

25  24 + 1 Zusage 01/20 0 1 Nachrücker 04/20 
 

Kita Gyhumer Bergwichtel – Krippe 

Genehmigte Plätze Belegte Plätze Freie 
Plätze 

Nachrücker 

15 15 0 2 Nachrücker 05/20 (1 Fam. 
kein späterer Zeitpunkt 
möglich) 
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b) Herr Cordes erklärt, dass die Statistik der Geburtenzahlen mit Stand Oktober 2019 vorliegt. Die 

Statistik wird dem Protokoll als Anlage beigefügt (Anlage 1). 

Anmerkung: Von den möglichen 70 Kindergartenkindern im Betreuungsjahr 2019/20 sind nach 

der Belegung zum November 2019 tatsächlich 66 Kinder in einer Kita unterge-

bracht. Hinzu kommen in diesem Jahr noch 3 U3-Kinder sowie 3 Kinder, die vom 

Schulbesuch zurückgestellt sind. Die Anzahl der Kinder mit einem Rechtsan-

spruch erhöht sich nicht planbar durch Zuzüge im laufenden Jahr. 
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c) Herr Cordes berichtet zu den entstandenen Kosten bei Einführung der altersübergreifenden 

Gruppe in der Kita Auewald: 

 

Außengelände: 

Beauftragt Rechnungssumme 

Spielanlage „Insel“, Fa. Wehrfritz 3.454,30 € 

Vogelnestschaukel Mini, Fa. Rhinozeros 1.333,00 € 

Sandkasten „Garda“, Fa. Rhinozeros 526,90 € 

Doppelstabmattenzaun, Fa. Wulf 2.331,07 € 

Spielzeugkiste 149,99 € 

Aufstellung Spielgeräte, Fallschutz, etc. 1.010,08 € 

 8.805,34 € 
 

Innenbereich: 

Beauftragt Rechnungssumme 

Hochstühle, Reisebett u. Zubehör, Fa. Wehrfritz 395,66 € 

Krippenwagen, Fa. Wehrfritz 860,50 € 

Esstisch passend für Hochstühle 49,00 € 

 1.305,16 € 
 

Gesamtsumme = 10.110,50 € 
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d) Herr Cordes berichtet, dass ein Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach der Richtlinie zur 

Förderung des weiteren Ausbaus der Tagesbetreuung für Kinder unter drei Jahren (RAT) im 

August für die Kita Auewald gestellt worden ist. Entsprechende Investitionsvorhaben müssen 

nach der Richtlinie bis zum 30.06.2022 abgeschlossen sein. Somit besteht hier dringender Hand-

lungsbedarf seitens der Gemeinde Gyhum. 
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e) Herr Cordes berichtet zum Sachstand der Ortsschilder für die Gemeinde Gyhum. Hier liegen 

zwischenzeitlich die Empfehlungen des Instituts für niederdeutsche Sprache e.V. vor (Anlage 2). 

Jugend-, Sport- und Kulturausschuss Gyhum am 19.11.2019 – 3. Bericht – 1.03 

 

f) Die Vorsitzende gibt bekannt, dass der Handlauf auf dem Gelände der Turnhalle Gyhum zwi-

schenzeitlich montiert wurde. 
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4. Zuschussangelegenheiten 

  

  

4.1. Zuschussantrag des MTV Gyhum e.V., des FC Hesedorf e.V. und des TUS Nartum e.V. zu 

Übungsleiterkosten 

  
 Die Vorsitzende erläutert die Vorlage. 

 

Ratsfrau Dörfler weist auf die Zusammenhänge und die Rechnungstellung des TuS Zeven hin und 

befürwortet den Antrag. 

 

Ratsherr Stahnke stellt fest, dass es sich hier um einen neuen Sachverhalt die Kooperation der drei 

Vereine betreffend handelt und nicht in Bezug zu dem Angebot der hauptamtlichen Lehrkraft des 

TuS Zeven zu setzen ist. 

 

Nach kurzer Beratung verständigen die Ausschussmitglieder sich darauf, dass der Zuschuss auf 

Vertrauensbasis ohne Belegnachweis ausgezahlt werden soll. 

 

Somit empfiehlt der Jugend-, Sport- und Kulturausschuss dem Verwaltungsausschuss einstimmig, 

dem MTV Gyhum e.V., dem FC Hesedorf e.V. und dem TuS Nartum e.V. in Kooperation einen 

Zuschuss zu Übungsleiterkosten ab dem Haushaltsjahr 2020 i.H.v. 3.100 € jährlich zu gewähren. 

Der Zuschuss wird an den MTV Gyhum e.V. ausgezahlt und intern verrechnet. Entsprechende 

Haushaltsmittel sind erstmals in den Haushalt 2020 einzustellen.   

 

Jugend-, Sport- und Kulturausschuss Gyhum am 19.11.2019 – Vorlage 142 - 3   

 
4.2. Zuschussantrag des FC Hesedorf e.V. zu Übungsleiterkosten 

  
 Im Hinblick auf die Beschlussempfehlung zum vorangegangenen TOP (Zuschussantrag des MTV 

Gyhum e.V., des FC Hesedorf e.V. und des TuS Nartum e.V. zu Übungsleiterkosten) wird dem Be-

schlussvorschlag nicht gefolgt. Vielmehr empfiehlt der Jugend-, Sport- und Kulturausschuss dem 

Verwaltungsausschuss einstimmig, den Antrag abzulehnen. 
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4.3. Zuschuss zu den jährlichen Bewirtschaftungs- und Betriebskosten der Schießsportanlage des Schüt-

zenvereins Hesedorf e.V. 

  
 Die Vorsitzende sowie Ratsfrau Schwerdt erklären sich zu diesem Punkt befangen und wenden sich 

vom Tisch ab. Der stellvertretende Vorsitzende Krischker übernimmt zu diesem TOP die Sitzungs-

leitung. 

 

Herr Cordes geht auf die Vorlage ein und weist darauf hin, dass ein gleichlautender Antrag für das 

Jahr 2019 bereits abschlägig beschieden wurde. Nunmehr liegt ein neuer Antrag für das Jahr 2020 

vor. 

 

Ratsfrau Dörfler vertritt die Meinung, dass Schützenvereine den Sportvereinen anders wie im An-

trag formuliert nicht gleichzusetzen sind. 

 

Ratsherr Stahnke spricht sich für die Bewilligung des Zuschusses aus, da  Schützenvereine Angebo-

te für alle Generationen bieten. Die Vereinsheime sind Einrichtungen wie Sportlerheime und Turn-

hallen. Es ist hier kein Unterschied zu Vereinen anderer Sportarten zu erkennen. 

 

Der Jugend-, Sport und Kulturausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss mit 2 Stimmen bei 

3 Gegenstimmen, die Bewilligung eines Zuschusses zu den Bewirtschaftungs- und Betriebskosten 

der Schießsportanlage des Schützenvereins Hesedorf e.V. abzulehnen.   

 

Jugend-, Sport- und Kulturausschuss Gyhum am 19.11.2019 – Vorlage 149 – 3, 2 

      

 
4.4. Betriebskostenzuschuss Schützenverein Gyhum und Umg. e.V. 

  
 Die Vorsitzende erläutert die Vorlage und weist darauf hin, dass sich in diesem Fall die Sportstätte 

im Privatbesitz befindet und nicht wie bei anderen Schützenvereinen für weitere Personengruppen 

nutzbar ist. Inhalt der Beratung ist somit nicht die Gleichstellung von Schützenvereinen und Sport-

vereinen, sondern die Besitzverhältnisse. 

 

Herr Cordes bestätigt dies und führt an, dass auf diesen Sachverhalt auch der Beschlussvorschlag 

basiert. 

 

Der Jugend-, Sport- und Kulturausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss mit 4 Stimmen, 2 

Gegenstimmen und 1 Enthaltung die Ablehnung eines jährlichen Bewirtschaftungskostenzu-

schusses zu den Betriebskosten des vereinseigenen Schießstands des Schützenvereins Gyhum und 

Umg. e.V. 

 

Jugend-, Sport- und Kulturausschuss Gyhum am 19.11.2019 – Vorlage 139 – 3, 2        

 
5. Haushaltsplanung 2020 

 
Herr Cordes erläutert vorab eine Änderung zu den bisher eingesammelten Elternbeiträgen in den 

Kitas für Portfolios, Kochtage, Getränke, etc. Betrachtet man die Rechnungsabschlüsse der Jahre 

2016 bis 2018 ist zu erkennen, dass die zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel für Verwaltungs- 

und Betriebsaufwendungen (Konto 427100) nicht voll ausgeschöpft werden. Daher könnten bei ei-

ner geringen Aufstockung der Pauschale für dieses Konto auch die Kosten, die bisher über die El-

ternbeiträge beglichen wurden, gedeckt werden. Der Vorschlag der Verwaltung sieht eine Aufsto-

ckung von 400 € pro Kindergartengruppe und 200 € pro Krippengruppe vor.  

Gleichzeitig könnte den Kita-Leiterinnen jeweils ein Handvorschuss i.H.v. 200 € zugebilligt wer-
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den, um den Verwaltungsaufwand nicht zu erhöhen. Dieser Vorschlag wird von den Ausschussmit-

gliedern angenommen. 

Die Haushaltsmittel für die Schulkinder-Freizeit der Kita Löwenzahn werden aus Gründen der 

Gleichstellung unter den Einrichtungen gestrichen (250,00 €).  

Die Vorsitzende ruft die einzelnen Haushaltspositionen auf. 

Anmerkung: Das Konto 424100 enthält nur noch reine Energiekosten. Weitere Haushaltsmittel für 

Schornsteinfeger, Abfallbeseitigung, Gebäude- und Inventarversicherungen, etc. fin-

den sich im neuen Konto 424120 wieder. Die neue Zuordnung erfolgt bei gleichzeiti-

ger Anpassung der Beträge. 

 

Die Kita Löwenzahn hat den Wunsch geäußert, dass auf dem Außenspielgelände die Turnstangen 

gegen eine Schaukel getauscht werden. Hierfür werden vorsorglich 2.500 € in den Haushalt aufge-

nommen.  

Anmerkung: Eine Prüfung hinsichtlich der erforderlichen Sicherheitsabstände wurde in Auftrag 

gegeben.  

 

Ratsfrau Dörfler weist auf den dringenden Sanierungsbedarf der Decke in der Sporthalle Hesedorf 

hin. Hier sollten entsprechende Haushaltsmittel in den Haushalt 2020 eingeplant werden. 

Anmerkung: Lt. Vereinbarung zwischen der Gemeinde Gyhum und dem FC Hesedorf e.V. vom 

30.07.2004 trägt der Verein die Bewirtschaftungs- und Unterhaltungskosten der 

Sporthalle Hesedorf. Die Gemeinde zahlt dem Verein einen Zuschuss in Höhe von 75 

% zu den in der Vereinbarung festgelegter Kosten der Sporthallenträgerschaft. Hier-

zu zählen die Unterhaltungskosten der Gebäudeteile und Anlagen, soweit sie auf 

Sportvereinsnutzung entfallen. Wenn also die Sanierungsarbeiten 2019 durchgeführt 

werden, muss der entsprechende Haushaltsansatz 2020 deutlich höher ausfallen. 

Hilfreich zur Kalkulierung wäre die Vorlage einer Kostenschätzung durch den FC 

Hesedorf.   

Die Vorsitzende erklärt, dass die Gemeinde Gyhum insgesamt 55.500 € an Zuschüssen für Vereine 

jährlich zahlt. Sie regt wiederholt die Erarbeitung einer aussagekräftigen Zuschussrichtlinie an. 

Der Jugend-, Sport und Kulturausschuss stimmt den Haushaltsansätzen für die Produkte 28100, 

36200, 36500 und 42100 mit den aus der Anlage ersichtlichen Änderungen einstimmig zu (Anlage 

3). 

Jugend-, Sport- und Kulturausschuss Gyhum am 19.11.2019 – Vorlage 141 – 3, 2  

 
  
6. Anfragen 

 
Herr Cordes gibt Auskunft zum Projekt zur Förderung durchgängiger Bildungswege und Unterstüt-

zung kindlicher Entwicklungsprozesse in Kindergarten und Grundschule (Richtlinie „BRÜCKE“). 

Hierzu liegt eine Anfrage der CDU-Fraktion Gyhum vom 18.07.2019 vor. 

Zur Antragstellung ist die Vorlage eines detaillierten Konzepts notwendig, welches sowohl das in 

Kindergarten und Grundschule anerkannte Bildungsverständnis wiedergibt, wie auch auf dem in 

Niedersachsen bestehenden Orientierungsplan basiert. Diese Aufgabe ist sehr umfangreich und be-

darf der Initiative der Kooperationspartner. 

Von der Teilnahme an dem Projekt wurde bisher aus verschiedenen Gründen abgesehen: 

 Kooperationspartner kommen aus verschiedenen Gemeinden (Elsdorf, Gyhum). Dies führt 

schon bei Antragstellung zu Problemen. 

 Die Grundschule hat momentan den Fokus auf das Projekt „Hand in Hand“ gelegt. 
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 Fahrten von den Kitas zur Grundschule. 

 Engpässe in der Personaldecke der Kitas. Der Personalbedarf beträgt mind. 3 Wochenstun-

den zusätzlich. 

 Einarbeitung der neuen Rektorin nach langer Vakanz der Rektorenstelle. 

 

Da das Projekt erst mit Ablauf des 31.12.2022 endet, kann die Teilnahme zu einem späteren Zeit-

punkt nochmals überdacht werden. 

Jugend-, Sport- und Kulturausschuss Gyhum am 19.11.2019 - 3 

 
 

Ende der Sitzung: 16.30 Uhr 

 

 

 

 

 

Michaela Holsten Ralf Cordes Anja Dohrmann 

Vorsitzende Gemeindedirektor i.A. Protokollführerin 

 

 

 


	Zu
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	Name
	Text
	Entschuldigt
	BM_TEXT3

